
Partizipation 

Uns ist es wichtig die  Kinder und ihre Bedürfnisse und insbesondere ihre 

Meinung ernst zu nehmen. Wir möchten den Kindern grundsätzlich die 

Möglichkeit einräumen mitbestimmend an allen Handlungen und Aktionen in der 

jeweiligen Gruppe aktiv mitzuwirken. Dafür ist notwendig, dass wir als Erzieher, 

eine Haltung des Abgebens und Respektierens entwickeln. Wir hinterfragen bei 

Entscheidungen, ob diese tatsächlich von uns getroffen werden müssen oder ob 

die Kinder diese Entscheidungsprozesse mit Hilfestellung selbst hätten 

entscheiden können.  

Kinder lernen schon früh Mitbestimmung und Beteiligung im Kindergarten Alltag, 

sie haben Interesse an Entscheidungsprozessen, die ihre Lebensumwelt 

beeinflussen. Sie können an diesen Prozessen verantwortungsvoll, ihrem Alter 

und ihren Bedürfnissen entsprechen, mitwirken. Kinder sind eigenständige und 

ideenreiche Persönlichkeiten mit vielfältigen Fähigkeiten, daher hat die 

Beteiligung von Kindern für uns eine große Bedeutung. Das heißt für uns, dass 

themenorientierte Projekte (z.B. die Vorschulprojekte) und viele Entscheidungen 

im Kindergartenalltag unter Beteiligung der Kinder gestaltet und durchgeführt 

werden. 

Einmal wöchentlich findet in jeder Gruppe eine Kinderkonferenz statt; jedes 

Kind kommt hier zu Wort und hat die Gelegenheit Ideen, Kritik und Beschwerden 

zu äußern. Wir reflektieren  gemeinsam die letzte Woche (was war toll ?, was 

war nicht so toll?), die Kinder äußern Wünsche für das gemeinsame Frühstück 

und haben die Möglichkeit mit ihren  Ideen Projekte mitzugestalten.  

 


